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Sehr geehrte Eltern,

wenn Sie selbst oder Ihr Partner/Ihre Partnerin durch 
eine psychische Krankheit belastet sind, fragen Sie sich 
vielleicht manchmal, wie Sie angemessen auf Ihr Kind 
eingehen können. Möglicherweise sind Sie unsicher, 
was Ihre Kinder innerlich beschäftigt. Oder Sie wundern 
sich, dass die Kinder wenig nachfragen, wenn es um Ihre 
Erkrankung oder die Ihres Partners/Ihrer Partnerin geht.

Kinder psychisch kranker Eltern lassen sich Sorgen und 
Ängste oft wenig anmerken. Häufi g ziehen sie sich zu-
rück und versuchen, ihre Aufgaben in Alltag und Schule 
so gut sie können zu bewältigen. 

Viele dieser Kinder reifen an dieser Situation und ent-
wickeln besondere Stärken. Wenn jedoch im Laufe der 
Entwicklung zusätzliche Belastungen auftreten, kann 
es für manche Kinder schwer sein, ihre Probleme zu 
bewältigen. Dies kann zu Entwicklungskrisen führen, 
die sich z.B. in Schulproblemen, Rückzugsverhalten, 
psychosomatischen oder psychischen Symptomen 
äußern können.

Um seelische Belastungen von Kindern und Jugend-
lichen so früh wie möglich zu erkennen und zu behan-
deln, haben wir ein gezieltes Beratungskonzept für 
Familien entwickelt, bei denen ein Elternteil psychisch 
erkrankt ist.

In einem aktuellen Projekt, unter Förderung des Bun-
desministeriums für Bildung und Forschung (BMBF), 
wird dieses Beratungskonzept an fünf Zentren in 
Deutschland etabliert und seine Wirksamkeit weiter 
überprüft.

Was sind die Ziele der CHIMPs-Beratung?

Die zentralen Ziele der Beratung bestehen darin, die 
psychische Gesundheit und Lebensqualität der Kinder 
und Jugendlichen von psychisch kranken Eltern (aber 
auch der Eltern selbst) zu verbessern. Außerdem geht 
es darum, die Krankheitsbewältigung und die Familien-
beziehungen sowie die soziale Unterstützung der 
Familie zu stärken. Schließlich werden die Familien in 
allen Fragen des Alltags unterstützt. 

Wie kommen Sie zu uns?

Wenn Sie an unserem CHIMPs-Projekt teilnehmen 
möchten oder Fragen haben, wenden Sie sich bitte an 
unsere Projekmitarbeiterin Frau Bonnie Filter: 
Telefon: (040) 7410 52633
E-Mail: b.fi lter@uke.de

Beteiligte Zentren und Zentrumsleiter:

An wen richtet sich das Projekt?

Unser Projekt richtet sich an alle Familien mit minde-
stens einem psychisch erkrankten Elternteil und minde-
stens einem Kind von 4 bis 18 Jahren. Auch Alleinerzie-
hende können teilnehmen. Das Kind/Die Kinder sollte/n 
in Ihrem Haushalt leben oder es sollte ein regelmäßiger 
(mindestens 14-tägig) Kontakt zum erkrankten Elternteil 
bestehen. Weitere Voraussetzungen sind die Einwilli-
gung zur Teilnahme sowie ausreichende Kenntnisse der 
deutschen Sprache.
Auch wenn Sie sich derzeit nicht in psychiatrischer 
Behandlung befi nden (aber eine psychische Erkrankung 
vorliegt), können Sie an unserem Projekt teilnehmen.  

Was erhalten Sie im Projekt?

Alle teilnehmenden Familien bitten wir zunächst, einige 
Fragebögen auszufüllen. Anschließend erhalten Sie eine 
umfangreiche Diagnostik Ihrer Kinder (bei Kindern unter 
10 Jahren führen wir nur ein Gespräch mit den Eltern; 
bei Kindern ab 10 Jahren führen wir zusätzlich ein 
Gespräch mit den Kindern selbst). 
Danach wird eine Reihe von Familien zufällig ausge-
wählt, die eine zusätzliche Familienberatung (CHIMPs) 
erhalten (ein Vorgespräch, zwei Elterngespräche, ein 
Gespräch mit jedem Kind, drei Familiengespräche). 
Insgesamt fi nden etwa acht Gespräche über einen Zeit-
raum von sechs Monaten statt. Nach sechs Monaten 
sowie 12 Monate später erhalten alle Familien erneut 
Fragebögen und es werden diagnostische Interviews 
geführt. Ihre Teilnahme wird mit einer Aufwandsent-
schädigung von 50€ pro Familie vergütet.
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